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Liebe Kinder, 
 
ihr möchtet eure Großeltern oder Freunde grüßen,
die ihr gerade nicht sehen könnt?
 
Schickt uns eure Bilder und Grüße!
 

Los geht`s!
Schreib uns an stadt@waldenbuch.de 
 
Wir veröffentlichen alle eingereichten 
Grüße in der nächsten Ausgabe. 
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ZUM OSTERWOCHENENDE

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
„Mit Herz und Verstand gegen das Virus“, das ist unser Mot-
to für die kommenden Tage. Laut den offiziellen Meldungen 
sind derzeit mehr als 105.000 Menschen in Deutschland nach-
weislich mit dem Corona-Virus infiziert. Weltweit gibt es nach 
Angaben der amerikanischen Johns-Hopkins-Universität nun 
mehr als 1,4 Million Infizierte. Verantwortungsbewusst, em-
phatisch und solidarisch handelt, wer gerade keine Freunde 
besucht und auf Abstand geht.

Stadtverwaltung vermittelt Corona-Hilfe
Auch in Waldenbuch gibt es viel Solidarität. Viele unterstützen 
bereits die Aktion ,,Stadtverwaltung vermittelt Corona-Hilfe.“ 
Danke auch für die vielen vorbildlichen Aktionen durch Pri-
vatpersonen und Vereine. Sie unterstützen Personen, die auf 
Hilfe angewiesen sind, bei der Lebensmittelversorgung oder 
dringenden Angelegenheiten. Dieses Hilfsangebot beweist 
Gemeinschaftssinn und Zusammenhalt.

Unterstütze deine lokalen Helden
Geschlossene Geschäfte und Gastronomie, eine leere Walden-
bucher Innenstadt – die Corona-Krise trifft insbesondere un-
sere Dienstleister. Hinweisschilder an zahlreichen Geschäften 
der Stadt zeigen: auch hinter geschlossen Türen arbeiten viele 
Unternehmen daran, in der aktuell schwierigen Zeit für ihre 
Kundinnen und Kunden da zu sein. Alle noch vorhandenen 
Angebote finden Sie seit dieser Woche auf www.ghv-walden-
buch.de

Osterwochenende
Für das Wochenende ist gutes Wetter mit frühlingshaften 
Temperaturen angesagt. Viele Menschen werden dies zum 
Anlass nehmen, die eigenen vier Wände zu verlassen und an 
die frische Luft zu gehen. Bitte denken Sie daran: höchstens 
zu zweit, mit Ausnahme der Kernfamilie, Abstand halten und 
die Hygieneregeln beachten. Nutzen Sie bei Wanderungen 
auf dem „Herzog-Jäger-Pfad“ auch andere Zuwege. Der Park-
platz „Braunäcker“ wird sehr gut frequentiert sein. Auch zu 
Fuß kann man den Naturpark Schönbuch vom Städtle aus gut 
erreichen. 

Ostern ist ein Fest der Hoffnung
Es ist ein Fest, an dem wir auch in diesem Jahr mit Zuversicht 
nach vorne blicken. Denn es gibt auch jetzt Positives zu be-
richten. So ist der Zuwendungsbescheid für den Bürgerbus 
da und auch die Baustellen laufen auf Hochtouren weiter. 
Auf dem „alten Bauhofgelände“ entsteht ein neues Produkti-
onsgebäude, der Innenausbau im neuen Kindergarten in der 
Eugen-Bolz-Straße geht etwas langsamer als geplant aber 
stetig voran; dies gilt auch für die dort realisierten 5 neuen 
Eigentumswohnungen.  

Innenentwicklungsprojekte verändern das Stadtbild
In der Liebenau wird der Baugrund für neue Wohnungen 
ebenso wie in der Stuttgarter Straße vorbereitet. Auch in 
der Schlossgartenstraße / Bahnhofstraße streben die neuen 
Wohnungen ihrem Erstbezug entgegen. Die Oskar-Schwenk-
Schule erhält neue Fenster, die Kindergärten warten bereits 
wieder auf den Alltag mit den Kindern und Erzieherinnen. 
Blitzblank sind sowohl die Räume als auch die Fenster. Die 
Tiefbauarbeiten in der Glashütte mit den Anschlussmöglich-

keiten für Gas verlaufen planmäßig. Die Echterdinger Straße 
ist im nördlichen Bereich Richtung „Kronen-Kreuzung“ in Kür-
ze wieder nutzbar. Die Einschränkungen für die Anlieger sind 
vorbei. Für das gezeigte Verständnis und die angenommenen 
Baustellenbegleiterscheinungen vielen Dank. 

Ausblick auf die kommenden Wochen
Kurz vor Ostern gilt es meines Erachtens ein erstes Fazit für 
die vergangenen Wochen zu ziehen und Ihnen einen weiteren 
möglichen Ausblick zu geben: Mit dem „Krisenmanagement“ 
zeigen sich die Bürger aktuell zufrieden. Dies ist noch lange 
kein Grund sich auch über die Osterfeiertage auszuruhen. 
Danke für die Unterstützung Ihrerseits, die Solidarität und die 
Konsequenz, mit der Sie alle selbst Ihren Alltag neu struktu-
riert und an die Gegebenheiten bestmöglich angepasst ha-
ben. Den ein oder anderen Lagerkoller haben Sie auch bereits 
miteinander überstanden. Die Diagramme und Trends geben 
aber aktuell auch noch keinen Grund zur Entwarnung! Laut 
dem Robert-Koch-Institut seht die Epidemie noch am Anfang. 
Hygiene-, Nieß- und Hustenregeln sowie die Abstandsvor-
schriften gilt es konsequent einzuhalten. Beruhigend sehe ich 
die enormen Anstrengungen auf Landesebene die Kapazitä-
ten an Intensivbetten und Beatmungsgeräten zu erhöhen. Je-
des Gerät und Bett, welches wir nicht belegen oder benützen 
müssen, ist im Moment eine „Versicherung auf Zeit“. Gleich-
zeitig dürfen wir nicht vergessen, dass wir auch qualifiziertes, 
engagiertes und ausgeruhtes Fachpersonal an den Seiten 
von Patienten benötigen. Hier haben Ärzte, Pflegekräfte und 
Bedienstete in den Krankenhäusern sowie Arztpraxen in den 
vergangenen Wochen bereits Unglaubliches geleistet. Für die 
Zukunft gilt es, die richtigen politischen Entscheidungen aus 
diesen erkannten Schieflagen zu ziehen. Zu denken gibt mir, 
dass Arztpraxen aufgrund fehlender Schutzausrüstung kurz 
vor der Schließung stehen. Dankbar bin ich der Kreisverwal-
tung, dass im „Haus an der Aich“ zur Sicherheit der Bewohner/
Innen und der Bediensteten Testungen auf den Virus zeitnah 
folgen sollen. 
Wir brauchen auch nach Ostern Ihr Verständnis, Ihre Beson-
nenheit, Ihre Rücksichtnahme und Ihre Solidarität - nur so ret-
ten und schützen wir miteinander Menschenleben!! In Gedan-
ken sind wir vor Ostern auch bei den Familien, die um mehr 
als 75.000 Verstorbene weltweit trauern. Ihnen gilt unser Mit-
gefühl und unsere Anteilnahme. Glücklicherweise sind bereits 
weltweit rund 300.000 Menschen wieder gesund.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer „Kleinfamilie“ ein Osterfest ohne 
besondere Vorkommnisse.
Bleiben oder werden Sie gesund.

Michael Lutz
Bürgermeister
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INFORMATIONEN DER OSKAR-SCHWENK-SCHULE

VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN!

ROSENBADESALZ
Zutaten für ein kleines Gläschen

5 - 6 Esslöffel totes Meersalz
1 Eßlöffel Rosenblüten
2 Tropfen Rosenöl (mit der Pipette)
Mische alle Zutaten in einer kleinen Schüssel.
Fülle das Rosenbadesalz in ein kleines verschließbares 
Glas, lass es noch offen stehen, damit es noch etwas 
trocknen kann.
Schreibe / male nun Dein eigenes Etikett.
Verschließe dann Dein Glas mit zwei Metallverschlüssen 
und klebe Dein eigenes Etikett darauf.

OSTERHASEN BASTELN
Anleitung finden Sie/ findet Ihr unter dem QR-Code.

stark@vw.oss-waldenbuch.de
Gerne dürft Ihr mir Bilder von Euren Osterha-
sen schicken. Oder mir sogar einen basteln. 
Ich stelle ihn dann bei mir in das Rektorat. 
Ich freue mich darauf.

VIEL SPASS BEIM AUSMALEN
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WAS GIBT ES HEUTE NUR ZUM ESSEN?

Im „normalen“ Alltag nehmen wir nur selten alle Mahlzeiten 
am Tag zu Hause zu uns. Die Kinder vespern in der Schu-
le oder im Kindergarten, viele essen dort auch zu Mittag, 
schnell wird mal ein Snack beim Bäcker geholt, in der Kan-
tine oder gar beim Imbiss oder in der Wirtschaft gegessen. 
Je länger die Zeiten in den eigenen vier Wänden also sind, 
desto schwieriger wird es irgendwann Abwechslung bei der 
Auswahl der täglichen Speisen hineinzubringen. Vielleicht 
fragt man mal bei der Familie, im Freundeskreis oder in der 
Nachbarschaft nach, was in den anderen Haushalten so auf 
den Tisch kommt … das kann hin und wieder neue Ideen 
bringen.
Wir möchten auf diesem Wege ebenfalls für Anregung sorgen 
und gerne ein paar Rezepte und Ideen mit allen teilen. Wer 
ebenfalls kreativ in der Küche ist und seine Rezepte gerne wei-
tergeben möchte, darf uns diese per Mail an jugendreferat@
waldenbuch.de zukommen lassen (gerne mit Foto). Wir freu-
en uns über viele tolle Ideen … egal ob süß oder salzig, ob 
Frühstück, Mittag- oder Abendessen!
Wie starten wir also perfekt in den Tag? Natürlich … mit ei-
nem ausgewogenen und gesunden Frühstück! Hier ein Bei-
spiel für eine Müsli-Variante, die zwar etwas der Vorbereitung 
bedarf, aber nicht nur toll aussieht, sondern auch fantastisch 
schmeckt und super viel Energie liefert.

Zutaten:
Haferflocken bzw. Müsli (die Sorte kann selbst gewählt 
werden)
Obst nach Wahl
Naturjoghurt
Nüsse
Zimt

Zubereitung:
Die Haferflocken bzw. das Müsli mit Milch oder Wasser verrüh-
ren und kurz stehen lassen. So wird es weich und breiartig. 
Wer möchte, kann natürlich noch weitere Zutaten wie Lein-
samen, Chiasamen, Trockenobst, usw. in den Müslimix geben.
In der Zwischenzeit das Obst nach Wahl in mundgerechte Stü-
cke schneiden. Das nun durchweichte Müsli in einen Teller oder 
eine Schale geben und mit dem Naturjoghurt bedecken. Wer 
es etwas süßer mag, kann noch ein wenig Honig dazu geben. 
Anschließend die Nüsse und das Obst obendrauf geben und 
mit etwas Zimt bestreuen. Denkt immer daran: das Auge isst 
mit! Also nehmt euch die Zeit und gestaltet eure Teller ansehn-
lich … so bereitet jede Mahlzeit etwas mehr Freude und man 
kann sie ganz anders genießen! Lasst es euch schmecken!!!

 
Foto: Francis Tief

KEINE LANGEWEILE … DANK … JONGLIEREN LERNEN!
Ich glaube, als ich die 8. oder 9. Klasse besuchte, war es plötzlich 
total angesagt, Jonglieren zu können. Überall sah ich vor allem 
ältere Mitschüler mit drei Bällen unterwegs – und ein, zwei Cracks 
jonglierten sogar mit Keulen. Das sah schon ganz schön toll aus 
und mir wurde schnell klar: Das will ich auch können!
Meine ersten „Jonglierbälle“ waren „umfunktionierte“ Tennisbälle:
Man nehme 3 alte Tennisbälle, schneide sie VORSICHTIG! Mit ei-
nem Teppichmesser auf (ein Schlitz genügt), befülle sie mit Sand 
(oder Mehl), bis sie das gewünschte Gewicht haben und klebe 
sie (ebenfalls VORSICHTIG!) mit einer Heißklebepistole wieder zu. 
FERTIG sind deine ersten Jonglierbälle.
Wem die Tennisbälle zu groß sind, für den geht es am Anfang 
auch sehr einfach mit Luftballons: Sand in einen Luftballon füllen, 
bis er die gewünschte Größe und das passende Gewicht hat, zu-
knoten und den „Dutzel“ abschneiden. Bei einem zweiten Luftbal-
lon ebenfalls den „Dutzel“ abschneiden und so über den ersten 
ziehen, dass kein Sand mehr rauskommt. Am besten auch noch 
mit einem dritten und evtl. vierten Luftballon so verfahren.
Soweit ich mich erinnere, haben die „Luftballon-Jonglierbälle“ doch 
eher mal Sand verloren, dafür lagen sie besser in der Hand und sind 
nicht weggehüpft. Probiert einfach aus, was euch mehr zusagt!
Wer nicht basteln, aber trotzdem gleich loslegen möchte: Für den 
Notfall tun es erstmal auch drei Sockenpaare – die liegen aller-
dings nicht so gut in der Hand und sind schwerer zu fangen.
Jetzt aber los mit der klassischen 3-Ball-Kaskade:
Ehe ich euch hier zu erklären versuche, wie es geht – guckt ihr am 
besten direkt bei youtube, einfach „Jonglieren lernen“ eingeben 
und schon stehen euch zahlreiche Erklärvideos Schritt für Schritt 
zur Verfügung.
Ein paar Tipps kann ich euch aber mitgeben:
1. Fangt WIRKLICH mit einem Ball an; von links nach rechts und 

von rechts nach links. Es geht darum, dass ihr mit beiden 

Händen möglichst gleich 
stark / gleich hoch werft. 
Sieht erstmal etwas doof 
aus (und macht auch noch 
nicht sooo viel Spaß) – hilft 
euch aber später sehr, ver-
sprochen!

2. Wenn ihr mit zwei Bällen 
übt: Fangt mal mit rechts 
nach links an, aber genau-
so auch umgekehrt. Ihr 
werdet merken, dass euch 
eins besser liegt als das an-
dere – übt beide Varianten 
weiter!

3. Spätestens wenn ihr mit 
drei Bällen übt, werdet ihr 
merken: Die verflixten Bälle 
fallen ECHT oft runter und 
das ständige Aufheben 
kann ganz schön nerven 
… Ich habe mich deshalb 
zum Üben oft vor mein Bett 
gestellt und musste dann 
nicht mehr ganz so tief run-
ter. Außerdem werft ihr die 
Bälle am Anfang voraus-
sichtlich weit nach vorne 
von euch weg – auch da 
hilft das Bett bzw. die Wand 
dahinter, sich das Werfen 
nach oben anzugewöhnen.
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Jetzt aber viel Spaß beim Üben und beim Jonglieren. Vielleicht 
macht ihr eine Familien-Challenge mit Geschwistern, Mama, 
Papa, … daraus. Wer schafft die meisten „Ballwechsel“?
Wenn ihr Lust habt, schickt uns ein Foto oder Video oder schreibt 
uns, wie es klappt (jugendreferat@waldenbuch.de oder 01 72 – 2 
54 19 90)!
Übrigens: Jonglierbälle, Teller und Diabolos könnt ihr über euer 
Stadtjugendreferat ausleihen. Schickt auch hierfür eine E-Mail an 
jugendreferat@waldenbuch.de oder ruft uns an: 01 72 – 2 54 19 90
Ach so: Richtig gut bin ich im Jonglieren auch nie geworden, aber 
es macht mir heute noch jede Menge Spaß und ich bin froh, dass 
ich es gelernt habe!

Euer
Achim (Böll) vom Stadtjugendreferat / Jugendhaus Phoenix

BASTELIDEE FÜR OSTERN 

Osterküken aus Pompons
Wer freut sich nicht über kleine Küken in der Osterdeko. Ganz ein-
fach zauberst du aus zwei gelben Pompons, Wackelaugen oder 
schwarzen Perlen, einer Heißklebepistole (Achtung! Hier muss dir 
ein Erwachsener helfen) und orangefarbenem Tonpapier kleine, 
süße Osterküken. Diese eignen sich super als Geschenk und ma-
chen sich toll als Osterdekoration bei dir zu Hause.

Quelle: www.ksta.de Foto: dpa

Anleitung:

1. Für den Körper und den Kopf brauchst du zwei Pompons in 
verschiedenen Größen.

2. Die Wollkugeln evtl. mit einer scharfen Schere leicht frisieren, 
d.h., die Fäden gleich lang schneiden. Beide Pompons zu ei-
nem Küken zusammenknoten.

3. Auf Tonpapier einen kleinen Schnabel aufzeichnen und aus-
schneiden.

4. Ein Erwachsener soll nun die Augen und den Schnabel mit der 
Heißklebepistole festkleben.

5. Und fertig ist dein Osterküken
Du kannst nun dein Küken z.B. in eine saubere Eierschale setzen 
oder in einen Eierkarton, mit Stroh oder Frühlingsblumen deko-
riert. Du kannst auch einen dünnen Faden am Kopf des Kükens 
befestigen und es an Zweigen oder in der Wohnung aufhängen.
Quelle: www.lecker.de

Bastelanleitung „Basteln mit Wolle“ Tiere aus Pompons

Aus mehreren oder auch einzelnen Pompons lassen sich süße Tie-
re basteln. Zuerst kommt die Erklärung, wie man ein Pompon her-
stellt und im Anschluss folgen zwei Beispiele, welche Tiere daraus 
entstehen können. Ihr könnt eurer Kreativität freien Lauf lassen.
Alter: ab 6 Jahre
Pompons lassen sich ganz einfach herstellen und du benötigst 
nicht viel Material.

Zu Herstellung des Pompons brauchst du:

– Wolle
– Pappe
– Stift
–  einen Zirkel oder zwei verschieden große Gefäße (ein kleines 

und ein großes)

Anleitung:

1.  Zeichne zweimal auf den Karton einen kleinen Kreis (z.B. 
Durchmesser 1,5 cm) drum herum zeichnest du einen größe-
ren Kreis (z.B. 3 cm).

2.  Ausschneiden, sodass du einen Ring erhälst.
3.  Lege die beiden Ringe aufeinander und wickle dir von einem 

Wollknäuel (Farbe nach Wunsch) ein wenig Wolle ab.
4.  Dann umwickelst du den Ring im Kreis mit der Wolle. Bei 

Ende deiner Wolle, nimmst du wieder ein wenig Wolle vom 
Wollknäuel und knotest die Enden zusammen.

5.  Wichtig, die Wolle sollte gleichmäßig herumgewickelt wer-
den. Um das Wickeln zu beschleunigen, kannst du mehrere 
Fäden auf einmal wickeln.

6.  Nun wickelst du solange, bis das Loch in der Mitte fast ver-
schwunden ist. Gegen Ende kann ein Stift helfen, die Wolle 
durch das Loch zu bekommen.

7.  Als Nächstes werden in der Mitte die Fäden durchgeschnit-
ten bis zum Karton. Einmal im Kreis. Vorsicht ist geboten! Der 
Karton darf noch nicht kaputtgehen.

8.  Wenn du einmal rum bist, nimmst du einen Faden und führst 
ihn in der Mitte der Kartonkreise durch und knotest den Fa-
den fest.

9.  Jetzt kann der Karton durchgeschnitten und herausgeholt 
werden.

10.  Zum Abschluss schneidest du alle überstehenden Fäden ab, 
sodass der Pompon eine gleichmäßig runde Form bekommt.

11. Pompon ist fertig =)

Je nachdem was für ein Tier du machen möchtest, brauchst du 
zwei bis mehrere Pompons in verschiedenen Größen. Jedoch 
lässt sich auch schon aus einem Pompon z.B. ein kleiner Vogel 
basteln.

Quelle: https://www.basteln-gestalten.de/pompons



6   |    Waldenbucher Mitmachseiten · 09. April 2020 

SPIELIDEEN AUS DEM 

KLEINKINDHAUS

Schüttelflaschen
(leere Flaschen befüllt mit verschiedenen Materialien)

Leere Flaschen
Füllmaterial wie Reis, Nudeln, Wasser mit Glitzer/Öl, 
Perlen)

Hördosen
Kleine Filmdöschen blickdicht
Füllmaterial (siehe Schüttelflaschen)

Sensorikbeutel
Zipper-Beutel
Füllmaterial (Haargel, Seife, Fingerfarbe, Reis, Glitzer)
Wichtig: Tüten nach Füllung nochmals gut zukleben, 
z.B. mit Tesa Gr
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DER HERZOG-JÄGER-PFAD FEIERT ZWEIJÄHRIGES JUBILÄUM! 
Die Tage werden länger, es wird wärmer und die Vögel zwitschern. 
Wo kann man das gerade besser genießen als in der Natur? Unser 
Premiumwanderweg „Herzog-Jäger-Pfad“ wird im Mai zwei Jahre 
alt und lädt zum Entspannen, Durchatmen und Entdecken ein. 
Wer dort unterwegs ist, kann den Geräuschen des Waldes lau-
schen, seine Füße auf dem Barfuß-Parcours verwöhnen oder ein 
paar Minuten auf der Waldschaukel entspannen.
In den letzten zwei Jahren haben schon zahlreiche Besucher den 
Pfad für sich entdeckt. Viele haben ihre Eindrücke, Wünsche und 
Freude in drei vollen Gästebüchern festgehalten. 
Vielen Dank dafür!
Wie gut kennen Sie sich aus? Können Sie folgende Frage beant-
worten?
Welche Geschwindigkeit kann ein Wildschwein beim Laufen er-
reichen?
Woher kommt die Redewendung „mir ist etwas durch die Lappen 
gegangen“?
Welches berühmte Gebäude wurde mit Steinen aus dem Schön-
buch erbaut?
Weitere Informationen rund um den Herzog-Jäger-Pfad finden 
Sie unter: www.herzog-jaeger-pfad.de
Kennen Sie übrigens unser Gewinnspiel am überdimensionalen Bil-
derrahmen? Schicken Sie uns Ihr Bild an tourismus@waldenbuch.
de, am Ende des Jahres können Sie einen tollen Preis gewinnen. 

Hinweis: Auch beim Wandern und Spazierengehen mindes-

tens 1,5 m Abstand wahren

Kein Kino, kein Fitnessstudio, kein Freizeitpark ... Derzeit genie-
ßen ungewöhnlich viele Menschen die frische Luft im Wald. Bit-
te achten Sie darauf, den Mindestabstand einzuhalten. Laufen 
Sie bei Begegnungen bitte auf der rechten Wegseite. Wenn Sie 
mit Ihrer Familie unterwegs sind, dann gehen Sie am besten im 
Gänsemarsch hintereinander. So lässt sich die volle Wegbreite als 
Abstand zwischen den entgegenkommenden Gruppen nutzen. 
Vielen Dank

Foto: Siebert
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DEN WALD NEU ENTDECKEN UND ERLEBEN!
Gerade jetzt bietet der Wald viel Abwechslung. Dabei ergeben 
sich viele Möglichkeiten für Aktivitäten, die man als Familie zu-
sammen neu entdecken kann. Es muss nicht immer nur der nor-
male Spaziergang sein. Der Wald bietet viele Rohstoffe, aus denen 
man tolle Geschenke, z.B. auch für Ostern, basteln kann.
Der Wald im Glas
Und so wird’s gemacht:
1. Kies/Steine oder Pflanzgranulat etwa zwei Zentimeter hoch in 

das Glas füllen.
2. Eine etwa doppelt so dicke Schicht Erde darüber geben. Klei-

ne Mulden ausheben und mit Hilfe von Stab und Zange die 
Pflanzen hineinsetzen. Den kleinen Erdballen der Pflanzen 
vom Wuchsort mit in das Glas geben. Dabei nach Möglich-
keit das Glasinnere nicht verunreinigen. Erde und Pflanzen 
gut andrücken, damit sie sicher stehen. Moosstücke als letzte 
Schicht auf die Oberfläche legen. 

3. Auf Wunsch mit Steinen, Ästchen etc. eine dekorative “Landschaft” 
legen. Feinarbeiten werden durch eine Pinzette erleichtert.

4. Pflanzen gießen. Dabei gleichzeitig Verschmutzungen von der 
Glasinnenwand wegspülen. Das Substrat sollte feucht sein, 

die Wurzeln der Pflanzen aber nicht im Wasser stehen. Ist der 
Flaschengarten zu nass, für einige Tage offenstehen lassen, bis 
überschüssiges Wasser verdunstet ist.

5. Deckel verschließen und an einen hellen, aber keinesfalls son-
nigen Ort stellen. 

Es empfiehlt sich, die kleine Pflanzengesellschaft in den folgen-
den Tagen genau zu beobachten. Wenn das Glasinnere am Mor-
gen beschlagen, im Laufe des Tages jedoch trocken ist, hast du 
die Wassermenge richtig bemessen. Wenn den ganzen Tag über 
Wasser an der Innenwand kondensiert, den Deckel am besten 
noch einige Tage geöffnet lassen, damit Feuchtigkeit verdunstet. 
Ist gar kein Tau zu sehen, kann noch etwas gegossen werden, da 
es für die meisten Pflanzenarten zu trocken ist.
Gerne könnt ihr eure Kunstwerke, die aus den Rohstoffen des 
Waldes entstanden sind, fotografieren und an uns senden: stadt@
waldenbuch.de
Wir freuen uns auf eure kreativen Basteleien! Ihr könnt auch etwas 
Kleines gewinnen :-) 
Quelle: www.smarticular.net

© smarticular.net

BUCHTIPP: 

DIE BLÜHFIBEL ZUM HERUNTERLADEN
Mit der beliebten Blühfibel können Kinder nun die häufigsten Wildblumen der Blühwie-
se entdecken und erforschen. Zudem wird die wichtige Rolle der Wildblumen als Pollen- 
und Nektarlieferanten beschrieben. Die Blühfibel gibt es als Handbuch in der Naturpark-
Geschäftsstelle oder auch zum Selbstausdrucken unter: www.naturpark-schoenbuch.de
Viel Spaß damit! 



8   |    Waldenbucher Mitmachseiten · 09. April 2020 

MIT KUNST AUF NEUE IDEEN KOMMEN

Not macht erfinderisch, mach mit und erfinde dein Hausquadrat

Wer hätte gedacht und zu fürchten gewagt, dass selbst in unse-
rer friedlichen Welt der Demokratie und freiheitlichen Rechtsord-
nung die eigenen vier Wände plötzlich zum existenziellen Schutz 
und Ausgangspunkt für grundsätzliche Fragen werden! Wie wol-
len und können wir leben? Mögliche Antworten gibt im Museum 
Ritter ein Künstler der Ausstellung Szene Ungarn: Tamás Kaszás 
hat längst angefangen, ausgehend vom Haus und seiner einfa-
chen Funktionalität das Selbstverständliche anzuzweifeln und 
den ökologischen wie ökonomischen Kollaps vorwegzunehmen.
Sein Appell an uns ist höchst konstruktiv und richtet sich an die 
individuelle Kreativität und den kollektiven Erfindergeist: Wir sind 
eingeladen, uns das Leben danach mit konkreten Vorschlägen 
und realen Modellen auszumalen und neu aufzubauen – zurück 
zu den einfachen Dingen, vorwärts mitten hinein in die Grund-
fragen menschlicher Existenz! Macht mit und schickt uns Eure 
quadratischen Ideen an info@museum-ritter.de.

Tamás Kaszás geht vorweg und zeigt etwa mit The Luxury Of Fru-
gality ein Objekt aus Fundstücken und allgemein verfügbaren 
Materialien, das aus der Perspektive unserer wohl situierten Ge-
sellschaft keineswegs nach Luxus ausschaut. Wir sehen ärmlich 
zusammengeschusterte Bretter; Fenster, Türen fehlen. Es mangelt 
an allem, was in unseren Augen eine vollständige Wohnstätte 
ausmacht. Müssen in unserer Vorstellung erst der absolute Man-
gel und die totale Katastrophe wachwerden, ehe wir den Wert der 
Einfachheit erkennen, etwa im farblich perfekt ausgewogenen 
Zusammenspiel der vernagelten Wände? Hier zeigt sich, dass Not 
nicht nur den Blick für das Wesentliche schärft, sondern zugleich 
sehend für die Schönheit und bereit für die Fantasie macht.

Der Künstler bezieht sich übrigens nicht nur auf Szenarien der 
Zerstörung, sondern verweist auch auf die kunsthistorische Tra-
dition. Sein Werk ist eine Interpretation des berühmten Haus 
Schröder, einer Ikone der modernen Baukunst, von Gerrit Riet-
feld 1924 bei Utrecht errichtet. Utopische Architekturentwürfe 
der Zwanzigerjahre und die funktionalistische Ästhetik dienen 
Kaszás ebenso als Inspiration wie die improvisierten Behausun-
gen heutiger Entwicklungsländer. Ein bisschen Romantik ist 
auch dabei: Wie eine künstliche Ruine der Moderne erinnert die 
Ästhetisierung von Verfall an den in der Kunst der Romantik ver-
breiteten Topos der Vergänglichkeit und Rückbesinnung auf das 
ursprüngliche Leben.

Tamás Kaszás, The Luxury Of Frugali-
ty, (Der Luxus der Sparsamkeit), 2019, 
Foto: Franz Wamhof, © Künstler

OSTERGEDANKEN

Wenn man jetzt in der Fastenzeit so zu Hause ist und Zeit 
hat zum Nachdenken, fallen einem viele Dinge ein. Ich bin 
noch im Krieg geboren und kann mich an die ersten Jahre 
nach dem Krieg noch sehr gut erinnern. 
Die Versorgung mit allen Dingen des täglichen Bedarfs 
war schlecht, alles war knapp, alles war rationiert – Le-
bensmittel, Kleidung, Baumaterial – war nur auf Bezugs-
scheinen (Karten) zu bekommen. 
Wenn dann so ein hohes Kirchenfest wie Ostern vor der 
Türe stand, war es für die Eltern sehr schwer, für die Kinder 
irgendetwas fürs Osternest zu bekommen. 
Da war es ein Segen, wenn man einen Großonkel hat-
te, der etwas für die Kinder in der Verwandtschaft übrig 
hatte und uns Kinder zum Osternestsuchen eingeladen 
hat. Das Osternestsuchen im weitläufigen Haus und im 
Gelände bei der Seitenbachmühle, war ein richtiges 
Fest und so oft wir ein Nest gefunden hatten, gab es 
einen Riesenjubel. In jedem Nest war ein Ei, etwas Ge-
bäck, ein paar Äpfel und wir Kinder haben uns darüber 
richtig gefreut. 

Verfasser: Hermann Seeger
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WUSSTEN SIE SCHON, DASS ES IN WALDENBUCH...

mal eine Eichhörnchen-Plage gab?
Eichhörnchen sind eigentlich friedliebende und possierliche 
Nagetiere. Es ist immer eine Freude für Alt und Jung, solch 
einen gewandten Baumkletterer zu entdecken. Doch der 
Schein trügt. Sie können auch Schäden anrichten und Verwir-
rung stiften. So wie vor gut 100 Jahren:
An einem heißen Augusttag des Jahres 1917 erscheint auf 
dem Rathaus zu Waldenbuch der Steinhauer Jakob Schmid 
aus Dettenhausen. Er gibt bei Schultheiß Fischer zu Proto-
koll, die Eichhörnchen hätten auf seinem Grundstück auf den 
Braunäckern seine Birnen angefressen und einen Schaden 
von 60,- Mark angerichtet. Da der Übergriff auf Waldenbucher 
Markung geschah, wäre der Schaden auch von dort zu erstat-
ten. Ein Pfund Birnen kostete zu der Zeit auf dem Markt etwa 
0,35 Mark. Die kleinen Kobolde mussten enormen Hunger 
und Durst gehabt haben, um gute 1 ½ Zentner unreife Birnen 
anzunagen.

Vielleicht war der Schaden auch etwas großzügig geschätzt.
Egal, Wildschaden ist nicht von der Gemeinde zu ersetzen, 
sondern vom Jagdpächter. Dort war Jakob Schmid aber schon 
abgeblitzt, denn die Herren Waidelich und Brauereibesitzer 
Wurster aus Waldenbuch, die die Braunäcker bejagten, fühlten 
sich nicht zuständig. Ihrer Meinung nach wohnten die Eich-
hörnchen offiziell im angrenzenden Staatswald und kamen 
lediglich nachts in die Birnbäume. In der Dunkelheit können 
sie nicht erkannt und damit auch nicht erlegt werden. Und, 
fügten sie noch hinzu, die Eichhörnchen fühlen sich im Staats-
wald sauwohl, weil sie dort nicht bejagt werden. Die Schüsse 
könnten die weit wichtigeren Hirsche verjagen. Daher ist der 
Staat schuld, wenn die Eichhörnchen aufmüpfig werden.
Der Schultheiß fühlt sich auch nicht zuständig und leitet das 
Protokoll urschriftlich an die vorgesetzte Behörde weiter. Das 
Amtsoberamt in Stuttgart reagiert schnell und schickt das 
Schreiben am 10. August wieder nach Waldenbuch zurück.
Diesmal ein Haus weiter, zum Forstamt im Schloss. Mit der Bit-
te um Beantwortung, „wie die Eichhörnchenplage am besten 
gesteuert werden könne“.

Forstmeister Pfeilsticker beantwortet ergebenst die Anfrage 
aus Stuttgart. Aber bevor er einen Lösungsansatz entwickelt, 
sieht er sich genötigt, etwas klar zu stellen. Einmal, so schreibt 
er durchaus ärgerlich, ist es mit den Eichhörnchen ganz an-
ders. Die wohnen zwar im Staatswald, sind aber nur nachts 
zu Hause. Tagsüber treiben sie sich auf den Braunäckern bei 
den Birnbäumen rum, sodass die Förster sie bei Tag nicht erwi-
schen können. Und zum andern würden nicht sie, sondern die 
Herren Jagdpächter von Waldenbuch keinen Schuss abgeben 
wollen, damit die mit Rüben angelockten Hirsche auf ihrem 
Jagdgebiet nicht vergrämt würden.
Nach dem er die dreisten Verdrehungen amtlich gerade ge-
rückt hat, macht er einen sachlichen und versöhnlichen Vor-
schlag. Er wolle das Abschussentgelt für Eichhörnchen, das 
den Förstern bei Erlegung derselben zustand,  von 0,20 auf 
0,30 Mark erhöhen, denn die Tiere hätten auch in der staatli-
chen Pflanzschule Schaden angerichtet. Mit diesem Anreiz, so 
schließt er, wäre das Problem bald gelöst.
Flugs geht das Schreiben nach Stuttgart. Dort versieht es der 
Sekretär mit einem Stempel und der behördlichen Entschei-
dung, dass dem Jakob Schmid kein Ersatz seiner Birnen zu-
stehe. Dann zurück nach Waldenbuch, wo Schultheiß Fischer 
den Bescheid zum Rathaus Dettenhausen schickt, damit Ja-
kob Schmid um dieser schlechten Nachricht willen nicht nach 
Waldenbuch laufen muss. Vielleicht will sich der Schultheiß 
auch den Kommentar des leer ausgegangenen Geschädigten 
lieber nicht anhören.
Gewonnen hat die staatliche Rechtmäßigkeit, Verlierer sind 
der Besitzer der Birnbäume und natürlich die Eichhörnchen. 
Nicht bekannt ist, wie viele der Baumakrobaten durch die Er-
höhung des Schussgeldes um 10 Pfennige ihr Leben lassen 
mussten.
Diese Geschichte hat sich tatsächlich so in Waldenbuch ab-
gespielt und kann im Archiv der Stadt in nüchterner Form 
nachgelesen werden. Heute ist so etwas undenkbar. Auf ein 
paar Birnen kommt es nicht mehr an. Im Herbst bleiben ge-
nug auf dem Boden liegen. Und Eichhörnchen sind eher 
rar geworden und – zum Glück – schon lange Jahre streng 
geschützt.
 Verfasser: Günther Schwarz

 
Braunäcker-Birnen
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Stadtverwaltung 
vermittelt Corona-Hilfe
 
Die Stadtverwaltung hat wegen des Corona-Virus eine Telefon-
Hotline für die Vermittlung von Alltagshilfen eingerichtet.
 
Menschen aus den Risikogruppen, Menschen die in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind oder sich unter Quarantäne befinden können
sich von Montag bis Donnerstag, 8 bis 12 Uhr und von 14 bis
16 Uhr und Freitags von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer
07157/1293-11 melden, wenn sie Hilfe benötigen.
 
 
 
 

Besonders gut lassen sich die Anleitungen aus unserer 
Upcycling-Werkstatt zu Hause auf dem Sofa machen! 

Von der Plastiktüte zum Armband
– Für Anfänger mit wenig Zeit ab 3 Jahren
– Material: Du benötigst drei dünne Plastiktütenstreifen 
 
Alles weitere findest Du unter:
museum-der-alltagskultur.de/ausstellungen/adieu-plastiktuete
–> Upcycling-Projekte für Anfänger (PDF)

ADIEU PLASTIKTÜTE!
Hallo Upcycling! Anleitung 
zum Selbermachen aus dem 
Museum der Alltagskultur 
– Schloss Waldenbuch

Die Sonderausstellung 
„Adieu Plastiktüte!“ im 
Museum der Alltagskultur – 
Schloss Waldenbuch jetzt 
online besuchen! Während 
das Museum geschlossen 
ist, findet ihr auf Facebook 
unter #AdieuPlastiktüte 
digitale Einblicke in die 
Ausstellung.
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UPCYCLING-IDEE MIT MILCHTÜTEN

Bastelanleitung für ein blitzschnelles „Frühlings“-Mitbringsel
Das wird gebraucht
Eine leere, saubere (!) Milchtüte / Tetrapak, ein scharfes Bastel-
messer / Cutter, Acrylfarbe, eine Bastelschere, Kordel, Frühlings-
blumen oder eine andere Kleinigkeit zum Befüllen.

So wird’s gemacht
Als erstes schneidet man das obere Drittel des Milchkartons mit 
dem Cutter ab und ritzt mit demselben vorsichtig direkt an der 
unteren Kante rundum den Karton vorsichtig ein. Nun dreht, kne-
tet, knautscht und zerknittert man den Karton kräftig durch, bis 
sich das Papier oben am offenen Rand leicht löst. Jetzt kann man 
die äußere Papierschicht ganz leicht und im Ganzen abziehen. 
Den oberen Rand klappt man 2-mal nach außen um und zieht 
alles schön gerade.
Man kann die Tüte aber auch komplett anmalen, wie hier in Blau.
Anschließend einen Geschenkanhänger zuschneiden, zum Bei-
spiel in Form eines Ostereies. Das obere Ende lochen und eine 
Kordel hindurchziehen.
Den Geschenkanhänger beschriften, zum Beispiel „Frohe Ostern“ 
im Handlettering-Stil.
Zum Schluss den Geschenkanhänger mit Hilfe der Kordel um den 
Milchkarton binden und dann mit einem kleinen Geschenk oder 
Blumen befüllen.
Fertig ist das kleine Mitbringsel!

VIELEN DANK FÜR DIE WARTESCHLANGE AUF DEM WOCHENMARKT 
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deine lokalen
 

 Helden

Unterstütze 
"Auch wenn das mopeti gerade
geschlossen hat, können unsere Kunden
zwischen 10 und 11 Uhr bei uns anrufen
und Ware bestellen. Das geht auch als
Video Chat über WhatsApp, in Form eines
digitalen Rundgangs durch den Laden.
Jetzt vor Ostern freuen wir uns sehr über
Gutscheinbestellungen, diese verpacken
wir auch als Geschenk. Ich freue mich
schon auf ein Wiedersehen nach der
Krise." 

"Bei uns dürfen aktuell nur drei Kunden gleichzeitig
einkaufen. Um Wartezeiten zu verkürzen kann man
bequem von zu Hause aus vorbestellen. Zusätzlich bieten
wir auch einen Lieferservice an. Schön wäre es, wenn
mehr Kunden ihren Wocheneinkauf unter der Woche
tätigen, das würde den Freitag entlasten. Generell ist es
ein sehr gutes, verständnisvolles Miteinander. 
Ihr Glasbrenner-Team ist für Sie da!."

"Wir sind von 10 bis 12 und 15.30 bis 17.30 Uhr im Laden und
telefonisch erreichbar. Mein Aufruf letzte Woche in den
sozialen Medien hat zu ein paar neuen Aufträgen geführt,
vielen Dank dafür. Wir können weiterhin alles produzieren,
auch online können über unser Labor Fotos und Geschenke
bestellt werden (z.B. Fotobücher, Tassen und Puzzle). Auch
Porträt-Gutscheine sind ein tolles Ostergeschenk. Jetzt lokal
einkaufen ist ein Akt der Solidarität. Wir freuen uns über Ihre
Aufträge!" 

"Gerade dauert es zwar etwas länger mit den Waren-
lieferungen, die nächsten Tage haben wir aber ausreichend
Hefe, Mehl und auch Toilettenpapier. Es braucht sich
niemand groß zu bevorraten, es gibt immer ausreichend
Nachschub. Ansonsten haben wir jetzt überall Hinweis-
schilder angebracht, wir halten Desinfektionstücher bereit
und am Eingang steht ein Security-Mitarbeiter. Dieser
schaut, dass nicht zu viele Menschen gleichzeitig im Markt
sind. In Waldenbuch sind die Kunden aber sehr vernünftig
und halten den Abstand ein." 

Hans-Jürgen Hacker, 
Edeka Hacker

 
Renate Blum, Metzgerei

Glasbrenner

Kerstin Mouchonnet, 
GHV-Vorsitzende

Thomas Ceska, 
Fotostudio Ceska
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UNTERSTÜTZE DEINE LOKALEN HELDEN

Wir sind weiterhin für Sie da!

Unternehmen Infos Öffnungszeiten Kontakt

LEBENSMITTEL

Bäckerei Bohnacker Lieferung (Mo - Fr) ausgewählter Pro-
dukte am Folgetag bei Bestellung bis 
12 Uhr (Mindestbestellwert: 10 €)

Mo - Fr: 06:30 - 18:00 
Sa: 06:30 - 13:00 
So: 07:30 - 12:30 

07026 / 7883
info@baeckerei-bohnacker.de

Buchenhofer Bauernladen 24-Std.-Verkauf am Regiomat (Eier/
Dosenwurst). Wochenmarkt auf dem 
Hallenbadparkplatz (Dienstags: 07:30 
- 12:00). Wochenmärkte in Böblingen, 
Aichtal Grötzingen, Pliezhausen, Holz-
gerlingen und Weil im Schönbuch

07157 / 20893 
info@buchenhofer.de

Bäckerei & Konditorei 
Kettinger

weiterhin Verkauf von Backwaren
keine Sitzmöglichkeiten mehr

Mo. - Fr.:  06:30 - 19:00
Samstag  06:30 - 18:00
Sonntag  08:00 - 18:00

07157 / 7218690

Edeka Hacker ab 30.03. 7-8 Uhr Öffnung ausschließ-
lich für Rentner, Rollstuhlfahrer und 
Menschen mit anderem Handikap 
Dienstag & Freitag Lieferservice

Mo -  Sa: 08:00 - 21:00 07157 / 3136 
info@aktivmaerkte-hacker.de

Eichenhof Hofladen & Regiomat Mo, Di, Do & Fr: 
09:00 - 13:00 
15:00 - 18:00 
Sa: 08:00 - 13:00 
Mi geschlossen

07157 / 3206 
Eichenhof-Waldenbuch@web.de

Früchtelädle Landenberger Gartenstraße: 
Do: 10:00 - 18:00 
Schlossgartenstraße: 
Sa: 09:00 - 13:00

Getränkehandel Rebmann Abholmarkt & Lieferservice Mo - Fr: 
09:00 - 12:30 
15:00 - 18:30 
Sa: 08:00 - 13:00

07157 / 534264 
info@getraenke-rebmann.de 

Landgasthof Rössele -  Ab 8. April Essen zum Mitnehmen 
(auch über Ostern)

- Vorbestellung erbeten
-  der Speiseplan wird in den Stadt-

nachrichten veröffentlicht

07157 / 7380 
info@landgasthofroessle.de

Metzgerei Ehni Lieferservice  
Vorbestellung für Abholung ohne 
Wartezeit

Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  
Sa: 7:00 - 13.00 Uhr

07157 / 6699616 
info@metzgerei-ehni.de

Metzgerei Glasbrenner Lieferservice (Mo-Fr) 
Vorbestell-Service 
(1 Tag im Voraus bestellen)

Auf dem Graben: 
Mo - Fr: 07:30 - 13:00 
14:30 - 18:00 
Sa: 07:30 - 13:00 
Liebenaustr.: 
Mo - Fr: 07:00 - 13:00 
15:00 - 18:00 
Sa: 07:00 - 13:00

07157 / 88160 (Auf dem Graben) 
07157 / 27768 (Liebenaustr.) 
www.glasbrenner-gmbh.de

Restaurant Beim Griechen Alle Speisen können abgeholt werden Mo - Sa: 11:00 - 14:30 
17:00 - 23:00 
Sonn- und Feiertag:  
11:00 - 23:00 
Dienstag Ruhetag

07157 / 88 03 64

Ristorante Pizzeria Il Vicolo Alle Speisen zum Selbstabholen Di - So: 12:00 - 21:00 07157 / 534303
Ritter GmbH u. Co. KG SchokoShop geöffnet 

SchokoAusstellung und SchokoWerk-
statt geschlossen 
Museum Ritter und Museums Café 
ebenfalls geschlossen

Mo - Fr: 09:00 - 18:30   
Sa: 09:00 - 18:00  
So: 11:00 - 18:00 Uhr

07157 / 97- 1703 
schokoshop@ritter-sport.de

Sehne
(Filiale Auf dem Graben)

Keine Sitzmöglichkeiten mehr  
geänderte Öffnungszeiten

Mo - Fr: 06:00 - 18:00 
Sa: 06:00 - 16:00 
So: 08:00 - 16:00

Teelädle und Wolllädle – 
Sonja Kroll

-  Gutscheine und Präsentpakete zum 
Abholen

-  Kostenfreie Lieferung in Waldenbuch 
und Steinenbronn

- zu den Öffnungszeiten erreichbar

Mo -  Fr: 09:00 - 12:30 
15:00 - 18:00  
Mi: geschlossen 
Sa: 10:00 - 13:00

07157 / 9896930 
sonja@teelaedle-waldenbuch.de
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DROGERIE & KOSMETIK

Best in Beauty Kosmetik geschlossen 
kostenloser Lieferservice

0177 3649 327 
info@kosmetik-waldenbuch.de

dm Drogeriemarkt geänderte Öffnungszeiten Mo - Sa: 09:00 - 20:00
Haka Kunz GmbH Werksverkauf geschlossen 

Onlinebestellung möglich
07157 / 122-0 
www.haka.de

Hakawerk W. Schlotz GmbH Werksverkauf geschlossen 
Onlinebestellung / Kauf bei Beratern 
möglich

07157 / 120 0 
info@hakawerk.de

WellnessOase Waldenbuch Für die medizinische Fußpflege 
geöffnet. Öffnungszeiten werden jede 
Woche auf Facebook und auf einem 
Schild an der Tür bekanntgegeben.

07157 / 538415 
info@wellnessoase-
waldenbuch.de

MEDIZINISCHE VERSORGUNG

Apotheke Neues Zentrum Mo - Fr: 08:30 - 12:30 
außer Mi: 14:30 - 18:00 
Sa: 08:30 - 13:00

07157 / 4455

Uhland Apotheke Mo - Fr: 08:30 - 12:30 
14:30 - 18:00 
Sa: 08:30 - 13:00

07157 / 3837 
uhland-apotheke@123arznei.de

Zahnarztpraxis Waldenbuch 
Dr. Lindel & Würth

07157 / 8551 
kontakt@zahnarztpraxis-
waldenbuch.de

KLEIDUNG & SCHMUCK

Die wilden Waschweiber Ostersamstag geschlossen Mo - Fr: 07:00 - 13:00 
Sa: 09:00 - 13.00

07157 / 533153 
wildewaschweiber@aol.com

Gallenmüllers Goldschmiede Termin kann vereinbart werden, um 
Reparaturen abzuholen etc.

0176 / 38214608 
baerbelgallenmueller@gmx.de

Mopeti Kinder-Secondhand täglich von 10 - 11 Uhr telefonisch 
erreichbar 
Kontaktlose Lieferung

07157 / 7053480

Orthopädie Schuhhaus 
Geier

Der Verkauf von Konfektionsschuhen 
ist eingestellt. 
Der Laden wird nach einem Anruf für 
den einzelnen Kunden geöffnet

Di - Fr: 08:00 - 13:00 & 
15:00 - 18:00 
Sa: 08:00 - 13:00

07157 / 20143 
geier-waldenbuch@t-online.de

Schickimiki Secondhand geschlossen 
Kontakt per Mail möglich

info@schickimiki.de

BÜCHER & SCHREIBWAREN

Buchfalterei Bestellung per Mail möglich faltenbuch@web.de
NUSSBAUM MEDIEN Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG

Mo - Mi: 08:00 - 18:00 
Do: 08:00 - 17:00 
Fr: 08:00 - 13:30

0711 / 99076-0 
echterdingen@nussbaum-
medien.de

Stadtbücherei Lieferung der Büchertüte (Medien 
können bis zur Wiedereröffnung aus-
geliehen werden)

07157 / 408980 
mail@stadtbuecherei-
waldenbuch.de

WaldenBuchladen -  Bestellung von Büchern, Spielen und 
Schreibwaren per Mail oder Telefon 

-  kostenlose & kontaktlose Lieferung 
an die Haustür

-  telefonisch erreichbar zu den Öff-
nungszeiten

Mo - Fr: 09:00 - 12:00  
15:00 - 17:00 
Sa: 09:00 - 12:00 

07157/20599 
info@waldenbuchladen.de

BANKEN, VERSICHERUNGEN, RECHTSANWALT, BESTATTER

Gothaer Bezirksdirektion  
Tobias Jung

Beratung telefonisch und per Mail. Per-
sönliche Beratung nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Mo - Fr: 09:00 - 12:00 
Di, Do: 15:00 - 18:00

07157 / 3999 
tobias.jung@gothaer.de

Kreissparkasse Geldautomat und Kontoauszugsdru-
cker 24h zugänglich, Kassen- und 
Servicezeiten wie gewohnt, Berater vor 
Ort, Anfragen und Beratungen bitte te-
lefonisch per Mail oder persönlich unter 
Einhaltung des Mindestabstands.

Mo - Fr: 9:00 - 12:30 
Mo, Di, Do: 14:30 - 18:00          
Fr: 14:30 - 17:00  Mitt-
wochnachmittag ge-
schlossen

07031 77 -2671, -2673 oder 
-2676  
juergen.schwab@kskbb.de
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Bestattungshaus Morsello 07157 / 5272757 
0174 6359520 
info@bestattungshaus-
morsello.de

Rechtsanwalt Burkhard 
Gaedke

07157 / 4021 
info@kanzleipro.de

Vereinigte Volksbank eG Beratungen werden telefonisch ange-
boten

Filiale Liebenaustraße 38: 
Di: 09:00 - 12:30 
14:00 - 17:00  
Do: 09:00 - 12:30  
14:00 - 18:00 
Freitag: 14.00 - 17.00 
Filiale Nürtinger Straße 7: 
Mo: 09:00 - 12:30 
14:00 - 18:00 
Mi: 09.:00 - 12:30 
Fr: 09:00 - 12:30 Uhr

07031 / 864-0

Versicherungsbüro 
Ellermann + Partner

Telefonisch und per Mail erreichbar. 
Stehen zur telefonischen oder Online-
Beratung jederzeit zur Verfügung.

07157 / 88140  
saskia.ellermann@allianz.de

Versicherungsbüro Jürgen 
Ruckh 
Württembergische 
Versicherung

Berater sind wie gewohnt erreichbar; 
es kann zu längeren Bearbeitungszei-
ten kommen

07157 / 20685 
juergen.ruckh@wuerttembergi-
sche.de

HAUS & GARTEN

Auch Baumarkt Mo - Fr: 08:30 - 13:00  
14:00 - 18:30 
Sa: 08:00 - 13:30

B&L Gbr - Kontaktlose Abholung & Lieferung 
-  Ladengeschäft unter gestiegenen 

Auflagen zur Hygiene geöffnet
-  Aufträge werden unter Einhaltung 

der Abstandsregeln ausgeführt

Mo -Fr:  08:00 - 12:00   
14:00 - 18:00 
Mi: 08:00 - 12:00   
14:00 - 16:00 
Sa: 08:00 - 12:30

07157 / 73780 
info@bl-mega.de

Eberwein Rollladen & 
Sonnenschutz

Reparaturen und Montagen werden 
ausgeführt 
Materialabholung möglich 
kein Direktverkauf 
Beratung nach Terminvereinbarung

Mo - Mi: 08:00 - 12:00 
13:00 - 16:30 
Do & Fr: 08:00 -12:00

07157 / 7065 
info@eberwein-rolladen.de

Elektrofachgeschäft Kayser 07157 / 72278
Fliesenfachgeschaeft 
Scheiterle

07157 / 9541 
info@scheiterle.de

Flowers and Art Lieferservice oder Selbstabholung 
nach Vorbestellung 
Beerdigungen & Grabpflege weiterhin

07157 / 8139948 
0173 4712140 
Luis.gomez.machay@gmail.com

Garten- und Landschaftsbau 
Karl Rebmann

Wir sind nach wie vor zu unseren ge-
wohnten Zeiten für Sie erreichbar.

Mo - Do: 07:30 - 16:30 
Fr: 07:30 -15:00

07157 / 20384

Glaserei - Fensterbau Burk-
hardt GmbH

07157 / 3363 
info@fensterbau-burkhardt.de

Guenter Maier und Sohn 
(Stuckateur)

07157 / 538240 
Stuckmaier@web.de

Hermann Neff und Sohn 07157 4016 
info@drehteile-neff.de

Holz Waidelich GmbH & Co. Geschäftsbetrieb wird stark einge-
schränkt weitergeführt: 
- Beratungen finden verkürzt statt 
-  Parkett- und Türenberatungen bitte 

telefonisch vorab zu terminieren
-  Vorsichtsmaßnahmen im Ladenge-

schäft und bei der Warenausgabe 
(u.a. Einzelzugang)

-   eigenständige Warenentnahme für 
Stammkunden untersagt

Mo - Fr: 08:00 - 18:00 
Sa: 08:00 - 13:30

07157 / 7370 - 0 
info@holzboeden.com

HW Planen + Bauen 07157  / 987049 
info@hw-planen.de

Immobilien- und Hausver-
waltung Heike Fath

Tel.: 07157 / 8614 
info@fath-immobilien.de

Kaminfegerbetrieb 
Alf-Dieter Beetz

07157 / 880587  
info@energie-beetz.de
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Kunststoffe Eberwein GmbH 07157 / 8087 
info@kunststoffe-eberwein.de

Lindheimer telefonisch und per Mail erreichbar 
Geschäftsräume für Kunden geschlossen 
Aufträge werden unter Einhaltung der 
Abstandsregeln ausgeführt

07157 / 4550 
info@lindheimer.de

Malergeschäft Hans-Dieter 
Maurer

07157 / 4802 
h.d.maurer@gmx.de

Maler Robotka 07157 / 4769 
0163 666 41 11 
swen@robotka.info

Radio Ott GmbH 07157 / 5272995 
radio.ott@t-online.de

Rieth und Klettner GmbH - Küchenausstellung geschlossen 
-  telefonische Beratung oder per mail 

(während den Öffnungszeiten)
-  Terminvereinbarung für ein persönli-

ches Gespräch möglich

Mo -  Fr: 09:00 - 12:00 
Mo - Mi: 14:00 - 18:00 
Do - Fr: 14:00 - 18:30 
Sa: 10:00 - 13:00 

07157 / 27699 
kontakt@rk-kuechenzentrum.de

Sanitär Auch -  Badausstellung aktuell ausschließlich 
für Besucher mit Beratungstermin 
geöffnet.

-  Operatives Geschäft wird unter 
Einhaltung der Schutz-, und Hygi-
enemaßnahmen vollumfänglich 
weitergeführt. 

- Telefonisch und per Mail erreichbar.

07157 / 20423
info@sanitaer-auch.de 

Sanitäre Anlagen 
Landenberger

07157 / 3101 
buero@landenberger.de

Schreinerei Rieth 07157 / 9613 
info@innenausbau-rieth.de

Stadtwerke Tübingen Kundenservice ausschließlich telefo-
nisch oder per Mail 
Momentan kein Zähleraustausch und 
keine Zähler-Ablesung durch die swt

Mo - Do: 08:00 - 17:00 
Fr: 08:00 - 13:00 

07071 / 157-300 
kundenservice@swtue.de

MOBILITÄT

Autohaus Briem telefonisch zu den Öffnungszeiten 
erreichbar 
oder per Mail 
Service- und Reparaturaufträge 
werden unter den geltenden Hygiene-
maßnahmen durchgeführt 
Onlineterminvereinbarung

Mo - Do: 07:00 - 18:30 
Fr: 07:00 - 18:00 
Sa: 09:00 - 13:00

0711 77881-0 
info@autohaus-briem.de 
www.bmw-briem.de

Autoservice Ciro Cervo 07157 / 536096 
info@autoservice-cc.de

Cycle-Store 07157 / 8596 
info@cycle-store-fahrrad.de

Shuttle-Service Samaana kostenlose Besorgungsfahrten bis 18.04. 
in Waldenbuch 
(täglich ab 15 Uhr)

07157 669045 
07157 6971549 
0157 75060645 
www.shuttleservice-samaana.de

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGEN

entergraphicdesign Tel.: 07157 / 889607 
arturkenke@gmail.com

Fotostudio Ceska Gutscheine zum Einlösen, wenn wie-
der geöffnet ist 
Bildbearbeitung etc. mit Lieferung 
nach Hause 
zu den Öffnungszeiten erreichbar

Mo - Fr: 
10:00 - 12:00 
15.30 - 17.30

07157 / 4241 
kontakt@foto-ceska.de 

miksche officemanagement 07157 / 988347 
miksche@mom-miksche.de

Reisebüro Schweizer telefonisch und per Mail erreichbar 07157 / 880480 
reisebuero.schweizer@t-online.de

Sports Up - Yüksel Damar  
e.K.

Für den trainingsfreien Zeitraum er-
halten die Mitglieder ein Trainingsgut-
haben, welches sie zu einem späteren 
Zeitpunkt einlösen können. 
Online-Livestream-Kurse für Mitglieder 
(https://in-waldenbuch.de/)

07157 / 4598 
sportsup@in-waldenbuch.de


